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Auf Chalkidiki fi ndet sich eigentlich für jeden Urlau-
bertyp und alle Reisebudgets das Passende. Schließ-
lich könnte die griechische Urlaubsregion mit dem 

Festland und den drei Halbinseln – Kassándra, Sithonía und 
Athos –  nicht vielfältiger sein. Was deutsche Urlauber bei der 
Ankunft jedoch regelmäßig am meisten überrascht, ist die 
Landschaft. Grüne Wiesen und Wälder sind hier keine Selten-
heit. Waldbrände, die die anderen Regionen Griechenlands so 
häufi g heimsuchen, kommen hier oben kaum vor. 

 Kassándra: Badenixen aufgepasst
Gleich zu Anfang der Reise wird eine Lüge entlarvt: Die 

Halbinsel Kassándra ist im eigentlichen Sinn keine. Schon 
vor Jahrhunderten wurde die Insel vom Festland durch ei-
nen Kanal getrennt, wie Dimitri uns in einer Taverne erklärt: 
„Bis vor einigen Jahrzehnten mussten die Besucher eine Fähre 
nehmen.“ Heutzutage erfolgt die Anreise natürlich bequemer 
und schneller. Vom Flughafen Thessaloniki aus erreicht man 
die Urlaubsorte auf der Halbinsel in 45 bis 75 Minuten. Des-
halb ist Kassándra auch touristisch am weitesten erschlossen. 
Schon der erste Eindruck ist bezaubernd: Eine bunte Abfolge 
aus herrlichen Stränden und wildromantischen Küstenab-
schnitten. Rund 40 Strände wurden bisher mit dem Gütesi-
egel der Blauen Flagge ausgezeichnet. Gleich mit drei Blauen 
Flaggen wurde das Sani Resort belohnt. Neben zwei herrlichen 
Stränden lockt eine Marina mit zahlreichen Shops und ein-
fachen Tavernen sowie stilvollen Restaurants. Viele sind stu-
fenlos zugänglich. Unser unangefochtener Lieblingsplatz war 
die Apollo Bar, etwa fünf Minuten von der Marina entfernt. 
Sie liegt zwischen dem Sani Beach Club und den Asteria Sui-
tes direkt am Strand und ist barrierefrei zugänglich. Der per-
fekte Ort, um die atemberaubenden Sonnenuntergänge bei 
chilliger Musik zu zelebrieren. Während es vielen künstlich 
angelegten Ferienorten an Flair fehlt, besticht Porto Sani mit 
der Atmosphäre eines mediterranen Küstendorfes. Außerhalb 
dieser künstlichen Ferienwelt fi nden sich auf der Halbinsel 

Kassándra natürlich auch noch andere Unterkunftstypen. Ob 
kleines überschaubares Hotel oder Luxushotel an einem der 
Strände – auf Kassandra ist die Vielfalt noch Realität. Doch 
langsam aber sicher ändert sich das. Immer mehr wohlha-
bende Griechen entdecken die Halbinsel und bauen ihr eige-
nes Ferienhaus. Touristen, die hauptsächlich Einsamkeit su-
chen, weichen bereits heute schon zunehmend auf die zweite 
Halbinsel, Sithonía, aus.

 Sithonía: Berge, Strand, Wald und Meer
Zwar gibt es auch auf Sithonía Badeorte – wie beispielsweise 

Pórto Carrás oder Nikítas – da die Halbinsel aber gebirgiger, 
wilder und weniger zersiedelt ist, locken auch immer noch 
sehr viele geruhsame Ecken. Immerhin soll es auf Sithonía 
mehr Strände als Dörfer geben. Die Insel lässt sich dank ei-
ner gut ausgebauten Ringstraße schnell und einfach erkun-
den. Hier und dort fi nden sich kleine Buchten mit herrlichen 
Stränden. Ab und an passiert die Ringstraße ein Dorf, in dem 
Touristen stets willkommen sind. Eines dieser kleinen Dörfer 

Chalkidiki / Griechenland:  
Perfekter Strandurlaub
Unweit von Thessaloniki locken traumhafte Resorts und 
wunderschöne Strände, an denen auch Rollifahrer 
auf ihre Kosten kommen. 

Blick auf Sithonía: Der Ausblick von einem Restaurant in Áfytos auf 
die Halbinsel Sithonía

Atemberaubende Lage:  Die Kapelle Panagia Faneroméni steht direkt am Meer (Kassándra  Halbinsel)
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ist der Ort Toroni, der sich entlang der drei Kilometer langen 
Toroneos-Bucht erstreckt. Hier werden noch Apartments oder 
Pensionszimmer von Privatpersonen angeboten. Abends trifft 
sich das Dorf in einigen gemütlichen Tavernen, die vor allem 
die klassischen griechischen Gerichte servieren. 

Wer in punkto Rollitauglichkeit auf der Halbinsel auf 
Nummer sicher gehen will, der sollte das Hotel Porfi  Beach 
oder das Makednos (beide 3-Sterne) vormerken. Beide bieten 
rollitaugliche Zimmer an.

Wer sich etwas eingelebt hat, sollte unbedingt einen Aus-
fl ug zum Naturhafen Porto Koufos unternehmen, der in einer 
malerischen Bucht liegt. Vor imposanter Gebirgskulisse lässt 
es sich hier herrlich am Hafen entlang bummeln. Auch hier 
fi nden sich einige kleine Tavernen, in denen sich wunderbar 
und preiswert essen lässt. Spätestens hier verrinnen die Ur-
laubstage schneller als einem lieb sein kann.  

Ein offenes Wort
Wer seinen Flug und sein 

Hotel nicht als Pauschalreise 
bucht bzw. sowieso einen Spe-
zialtransfer benötigt, muss sich 
selbst um den Transfer vom 
Flughafen zum Hotel küm-
mern. Einige Anbieter ver-
langen dafür absurde Preise. 
Doch wer einen komfortablen 
Privattransfer (Taxi-Limou-
sine) im Internet bucht, kann 
kräftig sparen (www.taxire-
servations.gr). 

Viele Hoteliers bieten mitt-
lerweile so genannte Dine-Around-Angebote an, z. B. auch im 
Sani Resort. Das bedeutet, Hotelgäste, die beispielsweise Halb-
pension gebucht haben, können das Abendessen auch außer-
halb der Hotelanlage einnehmen. Doch das Konzept hat einen 
Haken. Die Gutschrift, die man in hotelfremden Restaurants 
erhält, ist einfach zu klein – fast immer muss man kräftig zu-
zahlen. Wer wirklich ungebunden bei der Restaurantauswahl 
sein will, sollte von Anfang an einfach nur Frühstück buchen.

Was sich für viele Pauschalurlauber weitaus besser rechnet 
sind die zunehmenden All-Inclusive-Angebote, die es teilweise 
bereits für einen Aufschlag von zehn Euro pro Person/Tag gibt. 
Damit lässt sich auch der Chalkidiki-Urlaub verlässlich pla-
nen.

Informationen
Griechische Zentrale für Fremdenverkehr, Neue Mainzer Str. 
22, 60311 Frankfurt, Tel.: 069 / 257 82 70, www.gnto.gr.

Reisezeit
Saison ist von April bis Oktober, die Badezeit beginnt i.d.R. 
ab Mai.

Anreise
Thessaloniki ist ab Deutschland schnell und preiswert zu er-
reichen. Unter anderem fl iegen Aegean Airlines, Air Berlin, 
Olympic Airlines und TUIfl y ab zahlreichen deutschen Flug-
häfen.

Tickets gibt es bereits ab rund 200 Euro, die Flugdauer beträgt 
zwischen 90 und 120 Minuten, abhängig u. a. vom Abfl ugha-
fen.

Mietwagen
Das Anmieten eines behindertengerechten Mietwagens ist in 
Griechenland nicht einfach, weil man auf diesen Bedarf häufi g 
nicht eingestellt ist. Erfreulicherweise können bei „Macedonia 
Car Rental“ in Thessaloniki entsprechende Mietwagen ange-
mietet werden. Unbedingt langfristig reservieren. Info: www.
automotorental.gr.

Veranstalter
Viele Pauschalreiseveranstalter haben die Region im Programm, 
z. B. 1-2-Fly, Alltours, Dertour, FTI Touristik,  ITS Reisen, Jahn 
Reisen, Neckermann Reisen, TUI und Thomas Cook Reisen. 
Daneben wird man auch bei Griechenland-Spezialisten fün-

dig, wie beispielsweise Attika 
Reisen. Auf Anfrage teilen 
die Veranstalter gerne Infor-
mationen über behinderten-
gerechte Unterkünfte mit. 
ITS Reisen hat beispielsweise 
zwei, und Jahn Reisen sogar 
vier behindertengerechte 
Hotels im Programm.

Veranstalterangebote
Das 3-Sterne Hotel Porfi  
Beach ist pauschal ab 529 
Euro p.P./DZ inkl. Frühstück 
u. Flug (ab München) im 
September buchbar. Andere 

Abfl ughäfen mit Auf- oder Abschlägen. Buchbar u. a. via Jahn 
Reisen.
Porto Sani Village (Halbinsel Kassándra), 5-Sterne Resort mit 
rund 110 Suiten (davon 2 behindertengerecht), tolle Lage an 
der Sani Marina, kinderfreundliches Resort. 1 Woche ab 839 
Euro p.P./DZ inkl. Frühstück und Flug, Halbpensionszuschlag 
35 Euro p.P. Spartipps: Kinderermäßigung bis 13 Jahre. Un-
bedingt Halbpension buchen, da Nebenkosten ansonsten zu 
hoch sind. Buchbar u. a. via DERTOUR.

         Dominik Peter

Swimmingpool, gesundes Klima, ruhige Lage, Meer und 
Berge, Aus  ugsmöglichkeiten, familiäre Atmosphäre

info@triptychon.gr 
www.triptychon.gr 
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Unter den Top Ten der

Ferienmöglichkeiten 

für Rollstuhlfahrer 

in Griechenland!

Rollstuhlgerechte Ferienanlage am Westpeloponnes

Auch kurzfristig noch 

Termine frei!

Anzeige

Mittagspause: Eine typische Taverne mit Meerblick in der Nähe von Lou-
tra (Westküste von Kassándra)


